
Umbenennung von Seminarräumen und Hörsälen am Juridicum 

 

Jeder kennt und liebt sie – oder so – die Seminarräume am Juridicum. Vom SEM10 und SEM20, 

die wahrscheinlich schon so manch einen von uns während einer Prüfung traumatisiert haben 

bis hin zu den diversen „kleinen“ SEM, wo wir schon so manch einige Wahlfächer oder andere 

Veranstaltungen verfolgt haben. Oder vom geliebten U10, wo wahrscheinlich viele von uns 

während einer überfüllten STEOP Vorlesung auf den Stiegen sitzen mussten, bis zum U22, der 

irgendwo im Bunker des Juridicums versteckt ist. 

Wir verbringen einen nicht kleinen Teil unserer Studienzeit in diesen Hörsälen und 

Seminarräumen und trotzdem kennen wir sie nur unter einer Nummer. 

Dies muss nicht so sein. An anderen Universitäten und Fakultäten ist es zum Beispiel schon 

lange gelebte Praxis, Räume zu benennen – sei es nach Sponsoren, nach kreativen 

Wortschöpfungen oder nach bedeutenden Personen des Faches oder der relevanten 

Bildungsinstitution. 

Einen Raum nach bedeutenden Personen aus der Rechtswissenschaft zu benennen ist auch für 

das Juridicum nichts neues – seit nun fast 10 Jahren heißen die Sitzungsräume am Juridicum 

„Josef-Hupka-Zimmer“ und „Joseph-von-Sonnenfels-Zimmer“.  

Unserer Ansicht nach sollte diese Praxis weitergeführt werden und die Hörsäle und Räume 

unseres Juridicums nach Personen benannt werden, die an vergangene große 

Rechtswissenschaftler gedenken und gleichzeitig künftige Generationen von Juristen 

inspirieren. Dabei soll auf grundlegende Geschlechter-Parität geachtet werden. Der alte Name 

soll als Orientierungshilfe beibehalten werden. Bsp: „Dr. Brigitte Bierlein Hörsaal – U10“ 

Aus diesem Grund schlagen wir als ersten Schritt vor, einen Seminarraum oder Hörsaal 

nach Frau Dr. Brigitte Bierlein, Bundeskanzlerin a.D. zu bennenen. Sie war nicht nur die 

erste Präsidentin des VfGH und die erste Bundeskanzlerin der Republik Österreich, sondern hat 

es auch nie gemisst zu betonen, wie wichtig ihr die künftigen Generationen von Jus-

Studierenden sind – insbesondere die Frauen unter diesen.  


